
Seite 1 

Stellungnahme zum Antrag 42/2013 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ: 2121-00 

Stuttgart, 14.06.2013 

Stellungnahme zum Antrag 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

Ripsam Iris (CDU), Stradinger Fred-Jürgen (CDU), Sauer Jürgen (CDU), Mezger 
Sabine (CDU)             
 

Datum 

25.01.2013 
 

Betreff 

Anne-Frank-Realschule - Wo bleibt die Toilettensanierung?      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 

 

Das 2. Schulsanierungsprogramm ist nicht statisch ausgerichtet. Es ist so angelegt, 
dass neue Erkenntnisse und neue Tatbestände beim Zustand der Gebäude, ein-
schließlich der Haustechnik, erkannt, bewertet und zur Fortschreibung des Pro-
gramms aufgenommen werden. 
 
Bei der Begehung des Projektberaters Drees & Sommer, der im Jahr 2010 auch  
Toilettenanlagen beurteilt hatte, wurden die Toilettenanlagen an der Anne-Frank-
Realschule wegen ihres zufriedenstellenden Zustands allerdings nicht in den Objekt-
steckbrief der Schule, und damit nicht in das ursprüngliche Programm aufgenommen. 
Als dringlich wurde jedoch eingestuft, die Elektrosanierung der Schule anzugehen. 
Diese Maßnahme ist zwischenzeitlich von 2010 bis 2012 samt umfangreicher beglei-
tender Baumaßnahmen durchgeführt worden, sodass die Schule nunmehr über re-
novierte Unterrichtsräume verfügt. 
 
Zwischenzeitlich hat die Verwaltung die bisherigen Erkenntnisse fortgeschrieben. So 
ist festgestellt worden, dass die wenig frequentierte Urinalrinne des Jungen-WC im 
Untergeschoss im Rahmen eines schulischen Projektes mit Graffiti optisch und 
künstlerisch aufgewertet worden ist. Sie steht damit nicht mehr ihrem ursprünglichen 
Zweck zur Verfügung. 
 
Im Rahmen der regelmäßigen Systemwartung im 1. Quartal 2013 ist erkannt worden, 
dass sich die Hygienebeschichtung der Urinalrinne im Mittelgeschoss aufgrund von 
Abplatzungen nicht mehr hygienisch einwandfrei erneuern lässt. Als Folge wird diese 
Rinne kurzfristig ausgebaut und kostengünstig durch Trockenurinale ersetzt. Ggf. 
könnte auch die Urinalrinne des Jungen-WC im Obergeschoss bei etwaigem weite-
ren Verschleiß gleichfalls durch Trockenurinale ausgetauscht werden. 
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Mit dieser Teilrenovierung der WC-Anlagen für Jungen, die bis zum Ende der Som-
merferien 2013 realisiert wird, ist insgesamt gesehen wieder ein zufriedenstellender 
Zustand hergestellt. Alle weiteren Toiletten in den anderen Stockwerken sind eben-
falls in einem zufriedenstellenden Zustand.  
 
Für die Anne-Frank-Realschule wird von der Verwaltung weiterhin vorgeschlagen, 
die Toilettenanlagen –  Jungen und Mädchen-WCs – in den kommenden Jahren 
vollumfänglich zu sanieren (insb. Sanitärleitungen, Toiletteneinrichtungen, Fliesen 
etc.). Im Rahmen der Fortschreibung des Sanierungsprogramms für die städtischen 
Schulanlagen wird der Zeitpunkt dieser Sanierung noch konkret festgelegt. 
 
Diese Einschätzung erfolgt auch mit Blick auf die Toilettenanlagen anderer Schulen, 
die ebenfalls saniert werden müssen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fritz Kuhn
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Verteiler

   


